
1960 der Orgelbauer de Graaf baut die Orgel für die Noach-Kerk in Amsterdam
1998 der Pflegevertrag für die Walcker-Orgel der Emmaus-Kirche wird vom Orgelbauer aufgrund des schlech-

ten Zustands des Instruments gekündigt. Mehrere Reparaturangebote belaufen sich auf über 
80.000,– DM  – wegen schlechten Materials ohne jede Gewährleistung

2000 die Noach-Kerk wird verkauft und in ein Wohn- und Geschäftshaus umgewandelt
Sommer 2001 eine Anfrage an den Gemeindekirchenrat der Emmaus-Ölberg-Gemeinde, ob sich Ingo Schulz um eine

neue/gebrauchte Orgel für die Emmaus-Kirche kümmern soll, wird aus Kostengründen abgelehnt
5.10.2001 Ingo Schulz „entdeckt“ die de-Graaf-Orgel im Internet und beschließt noch einmal zu fragen, da das In-

strument besonders gut in die Emmaus-Kirche zu passen scheint
10.10.2001 eine Besichtigung der Orgel in Amsterdam wird genehmigt
16.10.2001 Ingo Schulz fährt mit dem Orgelbauer Michael Fischaleck nach Amsterdam 
17.10.2001 nachmittags – Möglichkeiten der Finanzierung werden geklärt 
17.10.2001 abends – der Gemeindekirchenrat der Emmaus-Ölberg-Gemeinde beschließt den Kauf und Aufbau der

Orgel im Altarraum der Emmaus-Kirche und den dazu erforderlichen Abbau der Kanzel
18.10.2001 die kirchenaufsichtliche Genehmigung wird beantragt 
19.10.2001 die Genehmigung wird erteilt und der Kaufvertrag unterzeichnet 
23.10.2001 die notwendigen Elektroarbeiten werden vorbereitet 
23.10.2001 die erste Spende für die neue Orgel geht ein 
24.10.2001 die Demontage der Kanzel in der Emmaus-Kirche beginnt 
29.10.2001 der Orgelbauer Fischaleck fährt mit Helfern zum Abbau der Orgel nach Amsterdam 
29.10.2001 Ingo Schulz fährt nach Salzwedel zur Firma Hoffrichter, um sich über mögliche Ergänzungen des neuen

Instruments zu informieren 
30.10.2001 ein Käufer für die alte Walcker-Orgel ist gefunden 
31.10.2001 die Demontage der Kanzel ist beendet
04.11.2001 die Orgel ist – in Einzelteilen – in Berlin
05.11.2001 der Wiederaufbau der neuen Orgel beginnt
11.12.2001 die Windladen und die Mechanik für Pedal und Positiv sind eingebaut, der Prestant 2' spielt
18.12.2001 die Hauptwerks-Windlade ist eingebaut, das Gehäuse komplett fertiggestellt
04.01.2002 Octaaf 4' wird eingebaut und intoniert
11.01.2002 Octaaf 4' wird gestimmt (Arbeitsstimmung)
15.01.2002 Fluit 4', Prestant 8', Viola di Gamba 8' sind eingebaut, der Prestant 8' ist fertig intoniert
18.01.2002 Viola di Gamba 8' und Fluit 4' sind fertig intoniert, Nasard 2 2/3' und Gemshoorn 2' eingebaut; die

Temperatur wird auf gleichschwebend 442 Hz bei 20° C festgelegt
28.01.2002 die meisten Pfeifen für das Pedal sind eingebaut, die Pedalmechanik ist einreguliert
04.02.2002 bis auf das Kromhoorn 8' sind alle Register im Brustwerk fertig
07.02.2002 alle nötigen Lötarbeiten sind ausgeführt, das Komhoorn ist eingebaut, die Mixtuur fertig intoniert
13.02.2002 bis auf Spitsgedekt 2' sind alle Register eingebaut, die meisten fertig intoniert
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